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1. Kreisklasse Herren

SV Baden II : FC Langwedel 
Montag, 15.01.2024, 20:00 Uhr

Meyers, Goldschmidt und Grommisch bleiben gegen den SV 
Baden II ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des FC Langwedel
im Spiel der 1. Kreisklasse Herren beim SV Baden II fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Chancenlos waren
Huhs / Heiling gegen Meyers / Goldschmidt nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Das folgende Doppel zwischen Bohling / Schröder und Ernst / Grommisch endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Der kampflose Sieg von Schöbel / Hannken bescherte
nachfolgend dem SV Baden II anschließend einen Punkt. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Norbert Bohling gegen Carsten Ernst, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Wenige Chancen hatte daraufhin Nils Huhs bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Jürgen Meyers, so dass Meyers seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung ausgingen. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Goldschmidt
war wenig später Marco Heiling, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach Tobias Schröder beim 2:3
gegen Andre Grommisch. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor
Schröder dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Einen
kampflosen Sieg verbuchte wenig später Tino Schöbel, da der FC Langwedel unvollständig
angetreten war. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Booke Hannken beim 11:9, 11:7,
13:11 gegen Achsel Krenkow. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des SV Baden II und des FC Langwedel in die Box. Beim 5:11, 8:11, 4:11 gegen
Jürgen Meyers fand Norbert Bohling von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:
11 (Bohling) und 11:7 (Meyers). Beim Sieg von Nils Huhs gegen Carsten Ernst konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marco Heiling beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Andre Grommisch. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 13
Siege und 6 Niederlagen für Grommisch aus. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Hin und
her schaukelte das Match zwischen Tobias Schröder und Thomas Goldschmidt, bevor das im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Mit dieser Niederlage
liegt Schröder nun bei einer Einzelbilanz von 5:9 seit Beginn der Serie. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 6 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Baden II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Ottersberg am 23.01.2024 zu punkten. Die Mannschaft des FC
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Langwedel wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SSV
Neddenaverbergen am 22.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Baden II

Doppel: Huhs / Heiling 0:1, Bohling / Schröder 0:1, Schöbel / Hannken 1:0 
Einzel: N. Bohling 0:2, N. Huhs 1:1, M. Heiling 0:2, T. Schröder 0:2, T. Schöbel 1:0, B. Hannken 1:0 

 FC Langwedel
Doppel: Ernst / Grommisch 1:0, Meyers / Goldschmidt 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: J. Meyers 2:0, C. Ernst 1:1, A. Grommisch 2:0, T. Goldschmidt 2:0, A. Krenkow 0:1


